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einer erfolgreichen Migration nach Deutschland und 
insbesondere im Wege der Zuwanderung aus Drittstaaten 
immer wichtiger. Aus diesem Grund ist das Anerken-
nungsportal im Ausland als Informationsangebot sehr 
gefragt: So erfolgten 2018 mehr als zwei Drittel aller 
Seitenaufrufe vom Ausland aus (2017: 58%), wovon 
etwa 56% auf Drittstaaten und 44% auf Staaten der EU 
und des EWR sowie der Schweiz entfielen.

Aus → Tabelle D4-1 lassen sich die 15 Herkunftsländer 
mit den meisten Portalbesuchen ablesen. Während sich 
die Reihenfolge der ersten 10 Staaten gegenüber den 
Vorjahren kaum verändert hat, sind auf den unteren 
Plätzen nun erstmals Ukraine, Marokko und Algerien ver-
treten und verdrängen die 2017 noch vertretenen Länder 
Polen, Brasilien sowie Bosnien und Herzegowina. Trotz 
einer Besuchsanzahl, die sehr nah an der von Algerien 
liegt, schaffte es Tunesien dagegen noch nicht in die Top 
15. Mehrheitlich sind in den Top 15 erneut Drittstaaten 
vertreten.

Nachfrageorientiertes Sprachangebot 

Das Anerkennungsportal ist mehrsprachig verfügbar, 
um interessierten Fachkräften im Ausland frühzeitig 
sämtliche Fragen rund um den Prozess zur Anerkennung 

ausländischer Berufsabschlüsse zu beantworten. Mit dem 
zum Jahresbeginn 2018 erfolgten Ausbau des Angebots 
um Französisch und Russisch gibt es die zentrale Infor-
mationsplattform der Bundesregierung in 11 Sprachen. 
Russland gehört schon seit Langem zu den Top 10 der Be-
sucherzahlen und mit Französisch besteht nun auch ein 
Angebot ohne Sprachhürde für Anerkennungsinteressier-
te aus vielen afrikanischen und weiteren frankophonen 
Staaten → Tabelle D4-1. Der Nutzen war unmittelbar im 
Berichtszeitraum feststellbar, da sich beispielsweise die 
Besuchszahlen aus Marokko und Tunesien um etwa 30%, 
aus Algerien um 25% erhöht haben. In der → Tabelle 
D4-2 sind die einmaligen Seitenaufrufe in den jeweiligen 
Sprachen erkennbar. 

„Anerkennung in Deutschland“ startete 2012 mit Eng-
lisch als erster Fremdsprache. 2014 wurde das Portal um 
Versionen in Italienisch, Polnisch, Rumänisch, Spanisch 
und Türkisch erweitert, denen 2015 Griechisch und im 
April 2016 Arabisch folgten. Französisch und Russisch 
werden seit 2018 angeboten.

Tabelle D4-1:  Besuche nach den 15 häufigsten 
Herkunftsländern 20181

Land Besucher/-innen

Deutschland 694.475

Indien 228.102

Türkei 224.408

Rumänien 117.149

Italien 93.140

Griechenland 39.501

Ägypten 36.261

Vereinigte Staaten 32.113

Serbien 26.013

Vereinigtes Königreich 24.305

Ukraine 23.251

Marokko 22.856

Spanien 22.743

Russland 22.486

Algerien 19.466

1 Für den Zeitraum Juni bis September 2018 liegen keine Daten vor.

Quelle:  Die Nutzungszahlen des Portals wurden  
über das Webstatistik-Tool PIWIK ermittelt.        BIBB-Datenreport 2019

Tabelle D4-2: Nutzung der Sprachversionen 2018

Sprachversion einmalige Seitenansichten

Deutsch 3.222.624

Englisch 1.914.803

Türkisch 817.452

Arabisch 486.328

Spanisch 448.683

Rumänisch 331.498

Italienisch 321.878

Griechisch 146.383

Russisch1 137.679

Französisch1 103.087

Polnisch 79.440

1 seit Januar 2018
Daten mit Anerkennungs-Finder

Quelle:  Die Nutzungszahlen des Portals wurden  
über das Webstatistik-Tool PIWIK ermittelt.        BIBB-Datenreport 2019




